
OLGA - Optimierung der Landnutzung an Gewässern 
und auf Agrarflächen in der Region Dresden 
Stadt-Land-Plus: Gemeinsam mehr erreichen für starke Regionen

Motivation 
Für die nachhaltige Entwicklung von Regionen ist es 
wichtig, wachsende ökonomische und soziale Unter-
schiede zwischen Land und Stadt auszugleichen. OLGA 
initiiert Stadt-Land-Kooperationen in der Region Dresden 
und trägt zu einer Vernetzung regionaler Akteure, zur 
Aufwertung von Ökosystemleistungen, zur Stärkung von 
regionalen Wirtschaftskreisläufen und zu einem gegen-
seitigen Verständnis in der Bevölkerung bei. 

Ziele und Vorgehen
Die Stadt und Land verknüpfenden Fließgewässer und 
Auen sind wichtige Verbindungen zwischen Dresden und 
ihrem Umland. OLGA zielt gleichermaßen auf die Ver-
besserung der ökologischen Funktion dieser Grünelemente 
und auf die Schaffung von regionalen Wertstoffkreisläufen 
ab. Der Anbau von Energieholz an Fließgewässern in Ver-
bindung mit landwirtschaftlicher Produktion und regio-
nalem Vertrieb der Produkte stehen dabei im Mittelpunkt. 
Das öffentliche Bewusstsein für regionale Zusammenhänge 
wird gestärkt. Kommunen, Universität, Gesellschaft sowie 
Unternehmen der Region wirken dabei gemeinsam.

Erwartete Ergebnisse und Transfer
OLGA wird eine übertragbare Lösung zur Umsetzung 
der EU-Wasserrahmenrichtlinie entwickeln und dabei 
regionale Wirtschaftsbeziehungen, Interessen der Flächen-
eigentümer, Hochwasservorsorge und Partizipation der 
Bevölkerung gleichermaßen berücksichtigen. Die Projekt-
ergebnisse intensivieren die wirtschaftliche Entwicklung 
ländlicher Räume durch Stadt-Land-Kooperation und den 
sozialen Zusammenhalt in der Region Dresden.
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Die Anlage von Gehölzstrukturen an kleinen Fließgewässern zur  
Energieholzgewinnung


